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DIE BERGWELT EINST UND JETZT
Wie sind die Zeiten anders doch geworden, Warum soll man sich nicht erfreu'n dort oben,
Es wagt der Mensch gar vieles, was er Besonders, wenn die warme Höhensonne lacht?
nicht gekannt. Hinunter in das Tal die Bretter gleitdn,
Von Lebenslust die meisten überborden, War's nicht ein Hochgenuss nach strenger
Und manch Gesetz, das schützt, verächtlich Arbeitszeit?
wird's verkannt. Und wenn sich unsre Herzen dabei weiten,
Geheimnisvoll in Schnee und Nebel steckte Lass sie gemessen trotz Gefahr die
Die Bergwelt ehrfurchtsvoll im reinen Herrlichkeit! —

Kleid der Braut, So denkt der unruhvolle Mensch von heute,
Und kein Begehren wurde laut und weckte Stürmt an die Höhen, findet nicht, was
Den Wunsch zu klettern, wo der sonn'ge Frieden schafft,
Himmel blaut. — wie einst die früheren, bescheid'nen Leute,
Das dürft' die Gemse und der Steinbock wagen, Weil ungenügsam alles er zusammenrafft.
Die in den Bergen überall bewandert sind, Da liegt der Kernpunkt, denn er möchte bahnen,
Des Winters Tücke daher nicht beklagen, Den Weg sich eigenmächtig, wie es ihm
Weil sie gewachsen sind dem Schneesturm grad passt.
wie dem Wind! — Das war Wohl anders einst bei seinen Ahnen,
Nicht so der Mensch, der in des Tales Tiefe Die immerhin noch kannten des Gewissens Last.
Sich sicher fühlt, sein Haus gebettet in den Schnee, So unterschiedlich je nach unserm Streben,
Er wünscht sich, dass das Unheil für ihn schliefe Fliesst Segen stärkend uns aus göttlichem
Und ihm verursach' weder Leid noch bittres Weh!— Geschenk.
Doch heut' die Bahnen sich gar leicht erobern Wer will der Berge Harmonie erleben,
Die viel erprobte, wunderschöne Gipfelpracht, Auch deren Ursprung stets sei eingedenk! — S. V.
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